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Der Regisseur, der allen vertraut Heller
Wahnsinn

Amateurspieler brauchen Vertrauen und präzise Anweisungen, sagt Regisseur Jean
Grädel, der intensiv mit der Bühni Wyfelde probt.

Weinfelden – Jean Grädel macht am liebsten unterhaltsames Theater – auf intelligente

Art. Als er diesen Sommer «Im weissen Rössl» am Seeburgtheater Kreuzlingen inszeniert

und das Singspiel zu seinem Ursprung zurückführt, straft ein begeistertes Publikum die

nicht ganz begeisterte Kritikerin Lügen. Mit dem Freien Theater Thurgau leistet er seit

2008 im Phönix-Theater Steckborn Aufbauarbeit: Zum Auftakt holt er das Publikum mit

Yasmina Rezas Erfolgsstück «Der Tod des Gemetzels» ab, so dass er ihm als zweiten Gang

«Die Frau von früher» des weitgehend unbekannten Roland Schimmelpfennig vorsetzen

kann. Jean Grädel spricht von langfristiger Aufbauarbeit, von Vertrauen: Vertrauen in die

Zuschauer, Vertrauen in die Figuren, Vertrauen in die Schauspieler. Auch an der Bühni

Wyfelde, mit der er auf die Silvesterpremiere hin probt. Die Bühni Wyfelde ist ein

Amateurensemble. «Ich bin überrascht über die Qualität», sagt Grädel über die

spielerischen Leistungen. Arbeitet der Regisseur mit Laien anders als mit ausgebildeten

Schauspielern? Wunschstück der Bühni Er muss mehr trainieren, obwohl er zu wenig

Zeit zum Proben hat. Er muss anders trainieren, denn Laien bieten weniger Variationen

an. «Ich muss also mehr vorgeben und vieles vor- oder anspielen.» Während er mit

Schauspielern stärker prozesshaft arbeiten kann, brauchen Amateure präzise

Anweisungen. Varianten auszuprobieren, mittendrin ein- und auszusteigen, ist

schwieriger. Laien meinen oft, etwas falsch gemacht zu haben, sagt Grädel. Ein Vorgehen

bleibt sich bei Profis wie Laien gleich: «Ich lasse die Figuren mit ihrem Text aufeinander

los.» So machen die Spieler Erfahrungen über ihre Rolle, reagieren aufeinander. Michael

Frayns Stück «Der nackte Wahnsinn», das Wunschstück der Bühni Wyfelde, ist ein totaler

Klamauk, wie Jean Grädel sagt, reines Situationstheater. Es eigne sich gut für Laien, aber

das Zusammenspiel braucht Übung. Jeder spielt eigentlich zwei Figuren: einen

Schauspieler und dessen Rolle – und das auf beiden Seiten der (drehbaren) Bühne. Denn

mehr als den ersten Akt des Stücks, das die Truppe in Frayns Komödie aufführt, bekommt

der Zuschauer nicht zu sehen. Dafür gleich dreimal und – als besonderen Clou – auch was

hinter der Bühne passiert. Also muss das Timing vorne und hinten absolut stimmen. «In

der Rolle zu bleiben, nie auszusteigen, das ist schwierig für Laien», sagt Grädel. Wichtig ist

darum, eine Atmosphäre von Wärme und Offenheit herzustellen. Dann können die Spieler

etwas wagen, können sich auch gegenseitig kritisieren. Die Weinfelder seien eine starke,

disziplinierte Gruppe. Die Einsamkeit der Regie Und wie geht Jean Grädel mit dem

unterschiedlichen Können der Darsteller um? «Ich muss bedingungslos an sie glauben.»

Denn fragil ist das Verhältnis zwischen Regisseur und Spielern. «Was sie tun, tun sie

freiwillig.» Ganz früher wurde «prinzipiell alles im Kollektiv diskutiert», heute brauche ein

Amateurensemble eine absolute Leitfigur, sagt Jean Grädel. Und das bringe auch

Einsamkeit mit sich. lDIETER LANGHART

Ein kleines Tourneetheater. Es ist Generalprobe, immer noch vieles. Nur Mut: an der

Premiere wird alles klappen. Aber auch auf der Tournee wird es nicht besser: Pannen,

Streitigkeiten, Liebesaffären bringen die kleine Truppe an den Rand des Wahnsinns. Die

Aufführungen hangeln sich hart am Absturz über die Bühne. Nur die Hoffnung nicht

aufgeben: morgen wirds besser. (dl) «Der nackte Wahnsinn» Premiere: 31. Dezember,
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